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PAPERBOY

Zweisprachige Jugendserie, 8 x 25 min., für
Jugendliche ab 12 Jahre

Verschlüsselte Botschaften in den Tageszeitun-
gen, ein tot geglaubter Politiker auf der Flucht,
ein Männerbund, der nichts dem Zufall über-
lässt – Cookham Dean ist ein englisches Dorf
voller Geheimnisse.

Als der 14jährige LEON aus Deutschland nach
Cookham Dean zieht, liegt in seiner Familie ei-
niges im Argen. In dieser schwierigen Zeit fin-
det Leon Zuflucht in einer Fantasiewelt. Seine
kurzen Tagträume sind seine Rettung und bie-
ten ihm die Möglichkeit, offen und ehrlich mit
den exzentrischen Einheimischen zu reden –
und zwar auf Deutsch.

Obwohl Leons Fantasien ein wichtiges und oft
sehr humorvolles Ventil sind, helfen sie ihm
langfristig nicht, seine Probleme zu lösen. Im
Dorf bekommt er einen Job als Zeitungsausträ-
ger oder „Paperboy“. Spätestens wenn er sech-
zehn ist, will er nach Deutschland zurückkehren
und dort leben. Sein Lohn soll ihm dies ermögli-
chen. Er will frei und unabhängig sein.

Als Paperboy bringt Leon den Dörflern jeden
Tag vor der Schule ihre Tageszeitungen. In den
frühen Morgenstunden sieht er sie beim Aufste-
hen, beim Frühstücken und beim ersten Schritt
in ihren Alltag - zu einer Tageszeit, in der sie
sich am wenigsten beobachtet fühlen. Dabei
vermischen sich seine Fantasien mit der Wirk-
lichkeit: Ausgehend von den Schlagzeilen erfin-
det Leon Szenarien, in denen er und die Dorf-
bewohner die Hauptrollen spielen.

Bei seiner Paperround findet Leon aber auch
echte Unstimmigkeiten in den Zeitungen: Unter
den Todesanzeigen entdeckt er kryptische Bot-
schaften – Berichte und Anweisungen, die im-
mer an die gleichen Männer gerichtet sind. Als
er an einem nebligen Vormittag noch dazu ei-
nen Politiker sieht, der vor wenigen Tagen in
den Todesanzeigen abgelichtet war, weiß er,

dass etwas faul ist im Dorf. Leon geht auf die
Suche nach der Wahrheit und entdeckt sie dort,
wo er sie am wenigsten finden möchte: in sei-
ner eigenen Familie. Hier helfen ihm keine
Fantasien mehr. Er muss sich der Realität stel-
len.

Diese Realität sieht folgendermaßen aus: Ein
knappes Dutzend Männer, die alle für den
Secret Intelligence Service der britischen Re-
gierung arbeiten, leben unter Decknamen in
Cookham Dean. Die meisten sind in einer „Coo-
ling Off“-Phase. Leons Vater, MICHA SCHÄFER,
gehört dazu. Micha ist Deutscher und war zu-
letzt beim Auswärtigen Amt in Berlin im Com-
puterbereich tätig. Von dort aus versorgte er
seine eigentlichen Arbeitgeber in England mit
internen Informationen über die deutsche Au-
ßenpolitik. Schließlich ist er fast aufgeflogen
und wurde zurückgeholt. In ein paar Jahren soll
er wieder einsatzfähig sein.

Diese Männer sind gefährlich und schützen ih-
ren Bund mit allen Mitteln. Sie stecken auch
hinter der Entführung des tot geglaubten Politi-
kers, den Leon vor einigen Tagen auf seiner
Paperround gesehen hat. Der ehemalige Berater
des britischen Außenministers droht, wegen
eines illegalen Waffendeals an die Öffentlichkeit
zu gehen. Leons Vater und seine britischen
Kollegen haben den Auftrag erhalten den Mann
zum Schweigen zu bringen. Doch das will Leon
verhindern…

Paperboy ist eine Serie für Jugendliche ab 12
Jahre. Die jungen Zuschauer sollen Leon nicht
nur auf einer spannenden und emotionalen
Reise begleiten, sondern auch auf einer sprach-
lichen. Im Laufe der Serie lernt Leon Englisch,
weil er es lernen muss. Die jungen Zuschauer
können mit ihm lernen. Die englischen Dialoge
machen die Hälfte der Sprechpassagen aus und
werden im Kontext der Geschichte und des
deutschen Dialogs immer altersgerecht und
verständlich sein.

Desperate Housewives trifft Copland auf engli-
schem Boden – aber statt schöner Hausfrauen
ist diesmal ein verträumter Junge dem Geheim-
nis auf der Spur.
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